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Protokoll der 1. Sitzung vom 15.06.2011 
Stand: 27.06.2011 
 

Ort: BSB, Verbundzentrale, München 

Datum: 15.06.2011, 10:15 Uhr bis 15:30 Uhr 

Protokoll: Frau Mattes (UB Bayreuth) 

Teilnehmer: Herr Baumgartner (BSB München), Herr Fleuchaus (UB Würzburg), Frau Hell (HS 
München), Frau Mattes (UB Bayreuth), Herr Pretz (UB TU München), Herr Weber 
(RZ Bayreuth), Herr Wittmann (UB Eichstätt-Ingolstadt) 

Gäste: Frau Heine (UB Cottbus), Herr Kostädt (USB Köln), Frau Langenstein (UB 
Heidelberg), Herr Scheuerl (Verbundzentrale) 

Entschuldigt:  Herr Luber (BSB) 

1 Organisatorisches 

1.1 Neubesetzung 

1.2 Benennung der AG 

1.3 Verabschiedung der Tagesordnung 
 

2 Aktuelle Vorhaben 

2.1 Einführung der GND 

2.2 Aktuelle Nachversorgungen 

2.3 Edifact: Stand der Dinge und Status der AG 

2.4 Kategorienschema TouchPoint 
 

3 Erfahrungsaustausch 

3.1 Ausspeicherung der Titelinformationen aus UeG bei mehrbändigen Werken (SRP-11831) 

3.2 Erfahrungen mit der Version SunRise V4 

3.3 Erste TouchPoint-Anwendungen im BVB 

3.4 Erfahrungen mit Discovery-Lösungen 
 

4 Berichte und neue Themen 

4.1 Worldcat local und Webscale Management Services 

4.2 Versionsplanung (V4.0, V4.1, TouchPoint/Lucene, GND) 

4.3 Bericht vom InfoGuide-QS-Meeting 

4.4 Bericht vom OCLC-Infotag am 12.05.11 
 

5 Sonstiges 

5.1 DocWeb-Proxy und EZproxy 

5.2 Automatisierung Titelselektion in Erwerbung 

5.3 Bericht vom Sisis-Anwendertreffen 
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TOP Typ Ergebnisse 
Zu 
erledigen 
durch 

1.1  

Info Herr 
Weber 

Neubesetzung 

 In der neuen Kommissionstruktur des Bibliotheksverbundes Bayern 
ist die AG Lokalsysteme eine feste Untergruppe der Kommission 
Virtuelle Bibliothek (KVB). 

 Die KVB beruft AG Lokalsysteme ein und bestimmt aus den 
Mitgliedern der KVB Herrn Weber als Vorsitzenden der AG. Herr 
Pretz (ebenfalls KVB) wird von der AG als stellvertretender 
Vorsitzender bestimmt. 

 Gemäß der Richtlinien für die Arbeit in den Kommissionen wird die 
Zahl der Mitglieder im Vergleich zur letzten Sitzungsperiode 
reduziert auf je ein AG-Mitglied pro Hauptmodul des SunRise-
Systems; zusätzlich ein Vertreter der bayerischen (Fach-) 
Hochschulen. Verbundzentrale und 3 Verbünde HBZ, KOBV und 
SWB sind als ständige Gäste vertreten. 

 Informationsaustausch: 

o Mailingliste für Mitglieder 

o Wiki, zur Sammlung der Informationen und Dokumente, für das 
alle Bibliotheken lesenden Zugriff, die Mitglieder schreibenden 
Zugriff erhalten. 

 Die Protokollführung wird von Frau Mattes übernommen. 

 

1.2  

 

 
B 

Benennung der AG 

Vorschlag: Umbenennung der AG in „AG OCLC-Lokalsysteme“.  

Die Mitglieder stimmen mehrheitlich für eine Beibehaltung der 
Benennung "AG Lokalsysteme". 

 

1.3  

 

Tagesordnung 

Der Tagesordnungspunkt 5 wird um 3 Punkte erweitert. 

 

2.1  
 
Info Herr 
Scheuerl 
 
 
 
 

 

Einführung der GND 

 Die DNB plant die Einführung der GND für Ostern 2012. 

 Ab Juli gibt es eine vollständige Aleph-Testumgebung für die 
Datenversorgung vom Verbund an das Lokalsystem. Von ExLibris 
stehen hier bereits die notwendigen Änderungen zur Verfügung; von 
OCLC wird die entsprechende Version am 24.06. freigegeben. 

 Leider ergeben sich seitens der DNB immer noch Änderungen am 
GND-Format. 

 OCLC wird aufgrund eines Auftrags des HBZ für die Version V3.7pl2 
eine Downgrademöglichkeit der GND-Anpassung erstellen. 

 Zum Umstiegszeitpunkt muss SISIS-SunRise V4.1 oder V3.7pl2 
installiert sein; die Umstellung erfolgt dann nur durch eine 
Parameteränderung. 

 

2.2  
 
Info Herr 

Aktuelle Nachversorgungen 

In den letzten Monaten gab es zahlreiche Nachversorgungsaktionen: 
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Scheuerl 
 
 
 
 
 
Info Herr 
Baum-
gartner 

 

 

A 

 FU-Migration 

 Austausch der PND-Nummern 

 WorldCat-Anreicherungen 

 VD18 
 
Weitere geplante Aktionen: 

 Migration Kunstbibliothekenverbund Mitte Juli 

 lokale Schlüssel oe und by nach 78n 

 Umsetzung der BSB-Systematik in DDC-Sachgruppen 

 Konversionsdaten IJB (ca. 200.000 Sätze) 
 
Da der Flaschenhals bei der Versorgung meist der INDEX-Prozess 
ist, sollte dieser mehrfach vorhanden sein. Die Verbundzentrale 
erstellt einen entsprechenden CR. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herr 
Scheuerl 

2.3  

Info Herr 
Fleu-
chaus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
B 

Edifact: Stand der Dinge und Status der AG 

 Finanzierung der Edifact-Erweiterung ist geklärt. OCLC wird die 
Weiterentwicklung im Rahmen der Pflege mit einem Patch zu V4.1 
zur Verfügung stellen. (Termin: ca. 11/2011). 

 Von OCLC erstelltes Implementierungskonzept ist im Jira unter 
SRP-15068 auffindbar. 

 Noch offene Punkte der Implementierung müssen zwischen der 
Arbeitsgruppe und OCLC besprochen werden. 

 Lieferanten müssen möglichst frühzeitig an den notwendigen Tests 
beteiligt werden. Getestet werden soll an der UB Würzburg und an 
der BSB, eine Erweiterung ist möglich. 

 AG Edifact wurde auf Anregung der nicht mehr existierenden KBL 
von der AG Lokalsysteme als Untergruppe einberufen. 

Die AG Lokalsysteme beschließt das Weiterbestehen der AG 
Edifact als Untergruppe in ihrer jetzigen Form. 

 

2.4  

 

 

A 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

A 

 

 

Kategorienschema TouchPoint 

 Freigabe von TouchPoint V1.7 im Juni. 

 Beim QS-Meeting InfoGuide im Mai wurde die Weitergabe von 
mehreren Beschreibungen und Profilen von OCLC zugesagt, ist 
aber bisher nicht erfolgt. Diese Unterlagen sollen nochmals bei 
OCLC angefordert werden. 

 Bisher verwendete SIKIS-Kategorien für TP nicht mehr relevant, 
deshalb muss ein neues Schema verwendet werden. Herr Scheuerl 
schlägt ein einheitliches Kategorienschema innerhalb des BVB vor, 
das eine einheitliche Anzeige von Treffern aus verschiedenen 
Targets ermöglicht. 

 Strukturierte Abspeicherung der Gesamtdaten einer Aufnahme aus 
Lokalsystem in MARC-XML-Feld, kann für die Anzeige verwendet 
werden. 

 In dem von Herrn Baumgartner zusammengestellten Vorschlag sind 
die originalsprachlichen Felder noch nicht berücksichtigt. 

 Diskussion der AG per Mail anhand Informationen Herr 
Baumgartner (Wiki) und OCLC-Dokumentationen zu 
einheitlichem Kategorienschema. 

 Der erarbeitete Vorschlag für ein Kategorienschema wird OCLC 

 
 

 

Herr 
Scheuerl 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

AG 

https://issues.oclcpica.org/browse/SRP-15068
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B bereit gestellt.  

3.1  Ausspeicherung der Titelinformationen aus UeG bei mehrbändigen 
Werken (SRP-11831) 

 Entladen von Informationen zur UeG über ENTLMASS seit SunRise-
V3.7pl2 über zusätzliche Option möglich. Notwendige 
Umgebungsvariablen in FGM erläutert, ermöglichen Ausspeichern 
unterschiedlicher Daten. Verwendung der Option macht Neuaufbau 
des FAST-Index notwendig. 

 UB Bayreuth verwendet Option im Echtbetrieb. Die Verbundzentrale 
hat nach Auskunft von Herrn Scheuerl die neue Option erfolgreich 
getestet und erledigt bei Bedarf für ASP-Kunden die praktische 
Umsetzung. 

 MARC-XML verursacht hier keine Probleme, Angaben zu Titel der 
UeG, Zählung und Titel des Bandes sind in Unterfeldern enthalten. 
(siehe Konverter SisisToMarcXml) 

 

3.2  
 

Info Herr 
Scheuerl 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

Info Herr 
Baum-
gartner 

 

 

 

 

 

 

 

 

E 

Erfahrungen mit der Version SunRise V4.0 

 Verbundzentrale beschäftigt sich seit Anfang 2011 mit V4.0; 
verwendbare Version war erst nach größeren Problemen verfügbar.  

 Umfangreiche Datei charmapping für Migration vorhanden. 
Zusätzliche "Datenheilung" durch ein von OCLC erstelltes Skript 
(verwendet Alephdaten) und ein zweites, von der Verbundzentrale 
erstelltes Skript. 

 BVB: Umstellung der Systeme von 3 staatlichen Bibliotheken; 
"Datenheilung" bei 5.000 – 10.000 Titelsätzen notwendig. BSB: 
erheblich größerer Umfang mit ca. 400.000 Titel- und 210.00 
Normsätzen. 

 Umgestellte Systeme inzwischen stabil. Anfang August: Umstieg der 
UB München geplant. Umzug der Systeme der TUB München und 
der UB Erlangen-Nürnberg zur Verbundzentrale Ende August/ 
Anfang September. 

 BSB: Umstieg auf V4.0 an Ostern. In den ersten Wochen Auftreten 
massiver Performanceprobleme; Grund: neue Sybase-Version. 
Wechsel auf Sybase 15.0.3 und Konfigurationsänderung wurde 
notwendig. OCLC liefert entsprechenden Informationen mit 
Testversion V4.1 aus. (Nachtrag 16.06.11: OCLC hat die 
Informationen über die customers-tech-Liste verteilt.) Zusätzlich wird 
Herr Bajdala beim SSV-Treffen am 30.06.11 über dieses Thema 
sprechen. 

 In der BSB seit dem Umstieg viele Druckprobleme; Ausdruck dauert 
wesentlich länger, bei verschiedenen Ausdrucken werden 
Sonderzeichen nicht korrekt wiedergegeben. 

 Druckdateien sind erheblich größer als vor V4.0 und stellen höhere 
Ansprüche an den Druckerspeicher. Gedruckt wird PostScript mit 
eingebetteten Fonts. 

 OCLC muss im Bereich Drucken für Verbesserungen sorgen, 
da der aktuelle Zustand auf Dauer nicht beibehalten werden 
kann. 
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3.3  

 

Info Herr 
Scheuerl 

Erste TouchPoint-Anwendungen im BVB 

 Freising-OPAC: Zugriff auf die Daten der Zweigstelle 
Weihenstephan der TU München, der FH Weihenstephan und der 
Dombibliothek über die Verbunddatenbank, sowie über eine HTML-
Schnittstelle auf das BiBer-Lokalsystem der Stadtbibliothek Freising. 

 BSB: Chronicon 

Alle Anwendungen sind ohne Anbindung an das Lokalsystem realisiert.  

BVB plant die Umstellung des Gateway auf TP V1.6.1 für Anfang 
August. Auf dieser Basis kann dann auch ein View für die Bayerische 
Bibliographie erstellt werden. 

 

 

 

3.4  

Info Herr 
Pretz 
 
 
Info Herr 
Kostädt 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

A 

Erfahrungen mit Discovery-Lösungen 

 Die KVB plant die Organisation einer Informationsveranstaltung, bei 
der sich verschiedene Anbieter vorstellen sollen. 

 Am Markt nehmen EBSCO Discovery Service, Summon Serial 
Solutions, Primo Central und WorldCat Local nennenswerte 
Stellungen ein. Über Summon, Primo und Ebsco gibt es eine 
Vergleichsstudie des HBZ und der VZG. 

 Die USB Köln hat im letzten Jahr verschiedene Produkte untersucht 
und inzwischen einen Evaluierungsvertrag mit EBSCO 
abgeschlossen.  
Die eigenen Katalogdaten werden zunächst nicht hochgeladen. Das 
neue Angebot steht zunächst über einen eigenen Reiter als 
zusätzliches Angebot zur Verfügung. 

 Die Abdeckung des eigenen Bedarfs ist schwierig zu ermitteln, da 
von den Anbietern zwar ISSN-Listen angeboten werden, aber wenig 
Details zur Abdeckung des Angebots gemacht werden. An der USB 
Köln wurde die Abdeckung über die Auswertung der 
Verfügbarkeitsanfragen experimentell geprüft und dabei eine 
Abdeckung von 50% ermittelt. 

 Die geringe Abdeckung lässt sich damit erklären, dass viele Anbieter 
kaum deutschsprachige Inhalte anbieten. Die Produkte sind aber 
sehr dynamisch und bieten ständig neue Quellen. 

 Wegen der Unsicherheit der Abdeckung und der Akzeptanz durch 
die Benutzer sollten Verträge zunächst nur für 1 Jahr abgeschlossen 
und die eigenen Bestände zunächst separat gehalten werden. 

 Im HBZ wird von der DigiBib-Kommission über eine Konsortiallizenz 
verhandelt; entsprechende Angebote wurden angefordert. 

 Die ULB Münster setzt Primo Central ein. Die UB Heidelberg prüft 
die Angebote von EBSCO, Summon und Primo Central, letzteres 
wird in Kürze näher getestet. 

 Beim SSV-Treffen am 30.06.11 wird Herr Kostädt einen Vortrag zum 
Thema "Webscale Discovery Search" halten. 

OCLC sollte eine Liste der über WorldCat verfügbaren 
Datenquellen zur Verfügung stellen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herr 
Scheuerl 

4.1  Worldcat local und Webscale Management Services  

http://opac.freisinger-bibliotheken.de/TouchPointClient/start.do?View=FreisingBib
http://www.historicum.net/chronicon/start.do?View=hist
http://www.hbz-nrw.de/dokumentencenter/veroeffentlichungen/suchindizes.pdf
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 B,A 

 Die Entwicklung wird eindeutig in Richtung WMS gehen. 

 OCLC entwickelt Erwerbungsmodul in Oberhaching; ab Sommer 
wird, ebenfalls in Deutschland, eine Analyse für den Bereich 
Ausleihe stattfinden. 

Die AG Lokalsysteme wird Kontakt mit OCLC aufnehmen und sich 
hier als Ansprechpartner anbieten. 

 Über eine Zusammenarbeit zwischen OCLC und BVB auf dem 
Gebiet der Serverbereitstellung wird nachgedacht. Für Deutschland 
sieht OCLC wohl derzeit zwei Nodes vor. 

 Die Datenspeicherung soll in Deutschland erfolgen; dies ist 
besonders im Bereich der Benutzerdaten aus Datenschutzgründen 
unbedingt erforderlich. 

 Eine Verschmelzung der Oberflächen von TouchPoint und WorldCat 
Local scheint auf längere Sicht wahrscheinlich. 

 Die Katalogisierung wird auf WorldCat-Ebene stattfinden. 

 Bibliotheken, die einen Pflegevertrag für Sunrise besitzen und die 
Mitglieder in Worldcat.org sind, sollten kostenneutral auf WMS 
umsteigen können. 

 

 

 

 
Herr Weber 

4.2  

Info Herr 
Scheuerl 

Versionsplanung (V4.0, V4.1, TouchPoint/Lucene, GND) 

 Umstellung von UB München auf V4.0pl1 im August. 

 Übernahme TUB München, UB Erlangen-Nürnberg mit V4.0 oder 
V4.1 im August/September. 

 evtl. weitere Systeme auf V4.1 in Semesterferien. 

 Umstieg der FHs erst 2012. 

 Tests TouchPoint/Lucene noch in diesem Jahr. Echtumstiege 
(zunächst parallel zu IG) erst 2012 

 UB Dortmund steigt am 30.6.11 auf V4.0 um. 

 UB Heidelberg plant Umstieg für Herbst. 

 Cottbus hat Umstieg auf V4.1 bei OCLC beauftragt. Testsystem wird 
im Juli bereitgestellt, Echtumstieg erfolgt Ende August. Gleichzeitig 
erfolgt der Wechsel von Solaris auf Linux. 

 

4.3  

 

Info Herr 
Scheuerl/
Herr 
Weber 
/Herr 
Wittmann 

Bericht vom InfoGuide QS-Meeting 

 Hauptthema war TouchPoint, das Ende Juni als V1.7 gemeinsam 
mit SunRise V4.1 ausgeliefert werden soll. 

 Die Entwicklung webOPAC/InfoGuide wurde nicht eingefroren; 
kleinere Weiterentwicklungen wird es hier vorläufig geben. 

 Ab V1.8 wird es TouchPoint auch für mobile Endgeräte mit eigener 
Sicht geben. 

 Ab V1.7 werden Statusmeldungen bereits in der Trefferliste 
angezeigt. 

 BVB hat Pflegevertrag für FAST bis Ende 2011 und anschließend 
für Lucene bis Ende 2013. Mit diesem Vertrag wurde auch eine 
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Umstellung für die gesamte SunRise-Software auf unbegrenzte 
Lizenzen erreicht; hierfür können die im BVB betroffenen 
Bibliotheken neue Keyfiles bei OCLC anfordern. 

 Für TouchPoint werden Browsingeinstiege (z.B. Systematik) 
gewünscht, die derzeit noch nicht vorgesehen sind. 

 Es gibt noch kein Szenario für die Migration von Merklisten aus dem 
Infoguide nach Touchpoint. 

 Die Pflege für webControl wurde gekündigt. 

 Herr Scheuerl wird eine Liste der für InfoGuide gemeldeten CRs 
zusammenstellen, die anschließend auf ihre Relevanz im 
Zusammenhang mit TouchPoint geprüft werden muss. 

 Die Umstellung der Passworte in verschlüsselter Form erfolgt mit 
einem OCLC eigenen Verfahren.  

4.4  

Info Herr 
Weber 

Bericht vom OCLC-Infotag 

Themen: 

 WorldCat wurde mit den Funktionen der Discovery-Search vorgestellt 

 Das Konzept und die Perspektiven der Entwicklung von WMS wurde 
vorgestellt 

 mobile Endgeräte: ab TP V1.8 von OCLC integriert; für TP V1.7 von 
BVB erstellte Lösung allgemein nachnutzbar. 

 Citavi wurde präsentiert, jedoch gab es, außer dass Worldcat für die 
Suche in Citavi integriert werden kann, keine neuen Wege der 
Integration in die OCLC-Umgebungen. 

 

5.1  Docweb-Proxy – EZproxy 

 UB Würzburg muss kurzfristig Docweb ablösen, das der 
Authentifizierung von außerhalb der Universität dient. 

 Herr Pretz kann EZproxy empfehlen, wird an der TUB München 
bereits seit vielen Jahren eingesetzt. Das Produkt ist gut 
dokumentiert, die Software leicht zu installieren. Die Anforderungen 
an die Hardware sind gering, der Betrieb an der TUB läuft stabil. 
Herr Pretz wird am 30.06.11 beim SSV-Treffen über die Installation 
an der TUB und die Erfahrungen mit EZproxy berichten. 

 

5.2  Automatisierung Titelselektion in Erwerbung 

 Herr Fleuchaus: Weiterentwicklungen auf dem Gebiet der Erwerbung 
betreffen bisher nicht die Fachreferenten. 

 Mögliche Richtung: Approval Plan ähnlich der Zusammenarbeit 
SLUB Dresden mit Schweitzer Academic. 

 Idee: Daten werden aus Informationsportal des Lieferanten 
übernommen, im Verbund wird automatisch ein Bestandsnachweis 
angelegt, an dem über SIKOM ins Lokalsystem gelangten Titelsatz 
wird auf Basis der vom Lieferantensystem gelieferten 
Erwerbungsinformationen automatisch ein Bestellsatz angelegt. 

 Das Thema wird in der nächsten Sitzung noch einmal aufgegriffen.  
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5.3  Bericht vom SISIS-Anwendertreffen in Berlin 

 Die meisten Themen wurden im Verlauf der Sitzung bereits 
angesprochen. 

 Vorgestellt wurde DigiBib mit Anbindung an das SunRise-
Lokalsystem der FH Münster über XSLNP. Dieses Vorgehen 
ermöglicht die Verwendung des Suchmaschinenindex 
(ElasticSearch) des HBZ. 

 

 T Das nächste der Treffen der AG soll Mitte September stattfinden.  

 


